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(Originnlbcvidjt

©odjgeefirte SJtebaftion!

SSir fjaben gero t tätige ©eicfiätte
eilebigt, feit SBeginn ber ©eifton unb

noefi gelüidfcjtigere roerben folgen.

liQB mir ba roenig Seit berblieb

su idjreiben, roerben ©ie begreiflich
finben, obfdjon ©ie micb eigentlich in
beê SBorteê bermegenfter SBebeittung

alë SBericfitciftatter fiieficr ianbten.

©eit bie SBauern bei ben Herren
liegen motten unb baë Seberbotf
îeineê Scimbitê entfeffert rourbe, liegt
aitcfi tjier bie ganje ©adje an einer
abfolut anbern ©auce alë biê anbin
unb biete berträgt nur ganj roenig

Stute. 3)aneben beunruhigen bte SBericfjte über bie Ërbbebeu in Italien
unb SDcancfie erforgen, bafi fie fieb ben Söoben unter ben 8ü&en roegrebnern

fönnten. Slucb ba§ ber 331 ifi anfängt in baë ÜDiilitär 311 icfilagen, macbt

bte ©timmung in ber SBunbeêberiammlung nicht äiiberficfjtlicfjer unb beiott=

berê bann nfdjl, menn bie ©erren gorftmeifter in ibrer angelernten Slltflug=

fieit bebaupten, bte eteftrtfefien Ëntlabttngen in ber Scatur fabreit am fiebften

in bie Cappeln, weif biete getböfjnlicfj mit guten Seffern umge6en (eien.

Kurj, eê fpielen allerlei merfroürbige Sßerumftänbuttgen unb burcb bie

Suft Hingt biêroeilen ein to beuitriifiigenbeê SHautcfjen, ©rollen unb ©löhnen,
fo ba§ ber SBauernbunb jebenfaliê amneftirt wirb, mie man bie S£effiner=

motion erfieblidj erflärte.

©aben ©te gurdjt?" fragte icfj einen ber ©erren.

SBo benfen ©ie fitn !" anttnortete er unb üerfteefte ftcfj hinter bie

Sôttnbeêb anf.
grifcfjer Slnftricfi bei fÇrtcf, fommen ©ie mit!"

oon X r ü 1 1 i f c r.)

©etjen ©ie; roer toirb jefet an SQicr beuten, roenn roir in Ëentral*
bahnaftten icfjtoimmen!""

3)te ©erren finb tämmtlicfi brei SJÎeter getoacfiieii unb eê follte midj
lounbcrn, roenn nidjt nocfj ein Slntrag eingebracht roürbe, ©efjel à la Ëiffel=

tfjttrnt nnjutchaffen, bamit baê ©cfjroeijerlanb beffer bie Snfiaber berielben

betradjten unb SJcomentaiifnafitnen Oon iljnen macben fönnte.

3a, bie finfterc Ënticfjlofîenljeit baê Sßaterlanb gtüdlidj ju madjen,

Ijat beinafje alle ergriffen unb toenn man icfjon ficfjer roäre, für beê Kat=

ierë Sönrt ju arbeiten, bie Slrbettêtreubigfeit fönnte nidjt größer fein.

Sin gutem ©umor, ber Sfinen fo oft auëgefjt, fefjlt eê in Solge beffen

faft nie. 3)ie Bonmots fliegen nur to herum, alê ob fie auë bett Slermetn

gcidjüttclt roürben. SBeionberë jcicfinen ftcb hierin biejenigen SOcagiftrate

unb SBolfêbcrtreter auë, roelcbe auê tiefer Sveligiofttät nur ungern rufen:

0 ronib, i fjab'ë groomte !"
Sluë aü bem mögen ©ie am beften fetjen, roie unredjt bie Sßefjauptung

hat, bie Sôuiibcëôerfamnilitng ici bie retnfte SJceh'e. ©emarftet roirb fiter

nidjt, fonbern nur praftitdje $olitif getrieben, Smtner berbtnben fiefi
1

* unb '/< unb /«, um ben anbern V« ju überftimmen unb bann in einem

neuen $affc eine neue SBcrbinbung, ben anbern ©egner ju fiobigen. 3)aê

©cfilußrefiiltnt bleibt baê erfjefienbe, roie ftetë: fie aHe gefien gebobigt naefj

sjauie.
®aë SBüIflein merft natürtiefi ben Seufel nie unb roenn er itjnê am

Strogen tjätte ; mit allerlei offisiöfen SDepcfcfien unb SSeridjteldjen firent
man tfjm baë längft geroünicfite ©cfireibfanb in bie Stugen.

Sctdjt toatjr, bu tagft Sc ei 11?" fragt man ben ©ouberän unb bann

antwortet er natürtiefi: Sa"- @o roerben, begeiflert öon roatjrem patrio=

tifcfjem ©efüfit, bte Sßortagen mit großem äKefir angenommen.

SSir roiffen, roie'ê gemadjt roirb," iâuîett'ê fiernaefi burefi baë 93unbeê=

palaiê unb bte ©cfiroeijerfcier erzeugt ein io ûbcrfttômenbeê ®lûrfêberoutjt=
fein, baß fämmtlicfje SBolfJöertrcter baê Safelmajorat an ben gefteffen ^ex,
nefjmen.

ailE« unît lEfUîs.
Ëë liegt roaê Dmtnôteê brin, mie man bie Sänber nennet;
C?t finbet einen tiefen ©inn, roer bte ©ejdjtcfite fennet.

Sllê ©panien einft in Sßera Ëruj fiat SJcerjfo betreten,

S)aê roar ben SSilben menig ttuti, fie lernten beicfjten unb beten.

Saß männtglicfj reefit betdjten fann, muß ©ünben man begefien.

®te ©panier fvngen'ê praftifefi an, roie tefiaubernb man fonnt' fetjen.

®aß Sßera Ërttà baê roafire Kreuj beê armen SBolfë geroorben,

Ërfanitte aüe SBelt bereitê am cfirtftticfj frommen SJforbett.

®eê SBijlibujtt Stempel fiat Ëortej im Kampf erftürmet,
Scadj unerfiörter grebettfiat bie Seicfiett fiodjgettjürmet.

SBomit bu fefilft, geftraft bu roirft, io ftefjt eê in ber SBibel.

©0 bacfjte audj ber ©öttenfürft unb fpcfulirf niefit übet.

S3on argent Slrgentinien ftammt, nacfi'33ijli6ujli'ê Sefiren.

Ëuropenê SBölfer inêgefammt baê argent fioefj berefiren.

®er ©öfeentempel fiel in ©taub, fiefi Slrgenttnienê Scöttjen!

33om Söaume fällt baê bürre Sanb, baê argent, baë ging flöten.

Sn einer joefien eridjienenen SBrofcfiüre roirb gürft SBiêmarcf 3îeicfië=

icfjtoiegermutter" genannt.
®ie übrigen SBerroanbticfjaften ergeben fiefi bann bon felbft:
SJîintfter b. Söötticfjer, ber 2Betfenfonbëbetcfienfte tft baê enfant

terrible.

(îaprtoi ber gutmütfitge Sietdjêonfel ber eê roeber mit bem (Sfic-

paar (Sffitlfielm ©ermania), noefi mit ber ©djtoiegermutter berberben

tnöcfjte.
Sdcicfuet ber ©cfiroiegerbater mit bem botten ©elbbeutel u. f. ro.

UrtEriti axivtzv ©t'fol«.
©ar biete beuttdje ®tdjter gibt'ê, bte jefet in 93erîen ftöfinen,
Sê möge ficfj ber Saiïer bodj mit SBiêmarcf balb beriöfjnen.
SBenn man nun biefe SSerfe lieêt, fâttgt'ê einem an ju îefiauern,
Ëë überläuft 'ne ©änfefiaut ben König unb bie SBauern,

©fe brefien unb fie roinben ficfj, ifir Snbe nafi' fie roäfinen

llnb möcfjten bor bem Sobe ftdj mit aïïer SBelt beriöfjnen.

$Ib- nglanîr.
Old England, jdjlafe rufiig nur,
®ie ganse SBelt macfjt bir bie Sour,
®u liegft io ftitt unb trteblicfj ba:
®ein Kronprinj fptelt ja SBaccarat.

06 auefj ein SBölferfrteg unê brofit,
Saut aufidjreit bie iojiale Scotfi,

Old England fröfjlicfi ruft: ©urrafi,
®er Sronprtnj, ber tpielt SBaccarat.

Stetten aue ïtr^in EäuliBdiUctfaH bei frrtEr}tcßltiri.
jgrfjaJfttEr (auêrufenb): ©tatton Sicfietfeßföi! 20 anmuten" Slur=

cntfialt! Sluêfteigen! ©elb unb SBettfiiacfien bereit tjalten !"
* *

Hctfenber: Sdj fiabe fein ©elb bei mir."

Wixxbtv: 2)aê tft nicfjt mafir, mein ©err, ©te tjaben Sfir ©elb

im ©tiefei berfteeft. SBenn baê nocfj einmal borfommt, roerbe icfi ©te roegen

Untericfjlagung belangen."
* *

Käufer: SBelcfien SBerttf fiabett ©ie?"
lUufen&er : ©elbaustetfier."
Käuuer: Slfia, SBucfjerer! ®ann ftnb roir ja Kollegen!"

Käntievfianpfntann (beim Slbtcfjieb) : Seben ©ie roofil meine

©erriefiaften, unb empfehlen ©ie midj Sfiren greunben unb SBefattnteu. SBet

ben nädjften 9taubanfätten roerbe icfi baê Söfegelb bebeutenb fierabtetien,

roefjfjalb icfi Sbnen empfefjfe, ficfj bon feiner anbern 3îâuberbanbe atê bon

unê überfallen ju laffen."

Sn ber SBrotrfiüre <î)cr Untergang Dcftreicfiê" roirb SBiêmarcf alê

ber eittjige ©eutfcfie fiingefteEt, bem ber 3 ar Vertrauen jcfjenft.

Ëë mag roofit fein, baß Sürft SBiêmarcf ber SBertraute beê 3aren ift,
jebenfattê noefi bertrauter ift ifjm ber Söerfafier ber SBrofcfiüre, ber, roenn

auefj gerabe nicfjt bei 3ctr, bocfj bizarr ift."

SBtßmnnn fiât bon einem reicfjen Snber 300 gtaîdjen Ëfiampagner

gejcfjenft befommen.

®a roerben bie tcfiiuarjen geinbe SBifemannê ftcfj freuen, baß er io

biele leben laffen fann.

(Originolbcricht

Hochgeehrte Redoktion!

Wir haben gewichtige Geschäfte

erledigt, seit Beginn der Session und

noch gewichtigere werden solgeu.

Daß mir da wenig Zeit verblieb

M schreiben, werden Sie begreiflich
finden, obschon Sie mich eigentlich iu
des Wortes verwegenster Bedeutung
als Berichterstatter hiehcr sandte».

Seil die Bauern bci den Herren
liegen wollen und das Federvolk
seines Nimbus entkellcrt wurde, liegt
auch hier die ganze Sache an einer
absolut andern Sauce als bis auhin
uud diese verträgt nur gauz wenig

Tinte, Daneben beunruhigen die Berichte über die Erdbeben in Italien
und Manche ersorgen, daß sie sich den Boden uuter den Füßen wegrednern

könnten. Auch daß der Blitz anfängt in dos Militär zu schlagen, macht

die Stimmung in der Bundesversammlung nicht zuversichtlicher uud besonders

dann nicht, wenn die Herren Forstmeister in ihrer angelernten Altklugheit

behaupten, die elektrischen Entladungen in dcr Natur fahren am liebsten

in die Pappeln, weil diese gewöhnlich mit guten Leitern umgeben seien.

Kurz, es spielen allerlei merkwürdige Verumständungen und durch die

Luft klingt bisweilen ein so beunruhigendes Rauschen, Grollen uud Stöhnen,
so daß der Bauerubund jedenfalls amnestirt wird, wie man die Tessiner-

motion erheblich erklärte.

Haben Sie Furcht?" fragte ich einen dcr Herren.

Wo denken Sie hin !" antwortete er und versteckte sich hinter die

Bundesb ank.
Frischer Anstrich bei Frick, kommen Sie mit!"

us der Bundesversammlung.
von Trülliker.)

Gehen Sie; wer wird jetzt an Bier denken, wcnn wir in Central-
bahnakticn schwimmen!""

Die Herren sind sämmtlich drei Meter gewachsen und es sollte mich

ivnndcrn, wcnn nicht noch cin Antrag eingebracht würde, Sessel à Io. Eiffel-
ihnrm anzuschaffen, damit das Schweizerland besser die Inhaber derselben

betrachten uud Momentaufnahmen von ihnen machen könnte.

Ja, die finstere Entschlossenheit das Vaterland glücklich zu machen,

hat beinahe alle ergriffen und wenn man schon sicher wäre, sür des Kaisers

Bart zu arbeiten, die Arbeitsfreudigkeit könnte nicht größer fein.

Ali gutem Humor, der Ihnen so ost ausgeht, fehlt es iu Folge dessen

last nie. Die iivimwis stiegen nur so herum, als ob sie aus deu Aermeln

geschüttelt würden. Besonders zeichnen sich hierin diejenigen Magistrate
uud Volksvertreter aus, welche aus tiefer Religiosität nur ungern ruien:

O waih, i Hab's gwouue !"
Aus all dem möge» Sie am besten sehen, wie unrecht die Behauptung

hat, die Buudcsversammlung sei die reinste Messe. Gemarktet wird hier

nicht, sondern nur praktische Politik getrieben. Immer verbinden sich

',« und '/< und um den andern '/> zu überstimmen und dann in einem

ucuen Falle cine neue Verbindung, den andern Gegner zu bodigen. Das
Schlußresultat bleibt das erhebende, wie stets: sie alle gehen gebodigt nach

Hause,

Das Völklein merkt natürlich dcn Teufel nie uud wenn er ihns am

Kragen hätte; mit allerlei offiziösen Depeschen und Berichtelchen streut

man ihm das längst gewünschte Schreibsand in die Augen.

Nicht wahr, du sagst Nei»?" frägt man den Souverän und dann

antwortet er natürlich: Ja". So werden, begeistert von wahrem patriotischem

Gefühl, die Vorlagen mit großem Mehr angenommen.

Wir wissen, wie's gemacht wird," säuselt's hernach durch das Bundespalais

und die Schweizerfcier erzeugt ein so überströmendes Glücksbewußt-
sein, daß sämmtliche Volksvertreter das Tafelmajorat an den Festessen

übernehmen.

Altes und Neues.
Es liegt was Ominöses drin, wie man die Länder nennet;
Ost findet einen tiefen Sinn, wer die Geschichte kennet.

Als Spanien einst in Vera Cruz hat Mexiko betreten,

Das war den Wilden wenig nutz, sie lernten beichten und beten.

Daß männiglich recht beichten kann, muß Sünden man begehen.

Die Spanier fingen's praktisch an, wie schaudernd man konnt' sehen.

Daß Vera Cruz das wahre Kreuz des armeu Volks geworden,

Erkannte alle Welt bereits am christlich frommen Morden.

Des Vizlibuzli Tempel hat Cortez im Kampf erstürmet,
Nach unerhörter Frevelthat dic Leichen hochgethürmet.

Womit du fehlst, gestraft du wirst, so steht es in der Bibel,
So dachte auch der Höllenfürst und spckulirt' nicht übel.

Von urgent Argentinien stammt, nach Vizlibuzli's Lehren.

Europens Völker insgesammt das argent hoch verehren.

Der Götzentempel fiel in Staub, sieh Argentiniens Nöthen!
Vom Baume fällt das dürre Laub, das argent, das ging flöten.

Weich «Verwandtschaften.
In einer soeben erschienenen Broschüre wird Fürst Bismarck

Reichsschwiegermutter" genannt.
Die übrigen Verwandtschaften ergeben sich dann von selbst:

Minister v. Bötticher, der Welfenfondsbeschenkte ist das entant ter-
rible.

Caprivi der gutmüthige Reichsonkel, der es weder mit dem Ehepaar

(Wilhelm Germania), noch mit der Schwiegermutter verderben

möchte.

Miquel der Schwiegervater mit dem vollen Geldbeutel u. f. w.

Unerwarteter Erfolg.
Gar viele deutsche Dichter gibt's, die jetzt in Versen stöhnen,

Es möge sich der Kaiser doch mit Bismarck bald versöhnen.

Wenn man nun diese Verse liest, fängt's einem an zu schauern,

Es überläuft 'ne Gänsehaut den König und die Bauern,
Ste drehen und sie winden sich, ihr Ende nah' sie wähnen
Und möchten vor dem Tode sich mit aller Welt versöhnen.

Old England.
(M l'Mglsnä, schlafe ruhig nur,
Die ganze Welt macht dir die Cour,
Du liegst so still und sriedlich da:
Dein Kronprinz spielt ja Baccarat.

Ob auch ein Völkerkrieg uns droht,
Laut aufschreit die soziale Noth,
01à Kuglauà fröhlich ruft: Hurrah,
Der Kronprinz, der spielt Baccarat.

Szenen aus dym Räuderttlierfatt bei Tscherketzköi.

Schaffner (ausrufend): Station Tscherkeßköi! 20 Minuten Aus-

cnthalt! Aussteige»! Geld und Werthsachen bereit halten!"

iîcisender: Ich habe kei» Geld bci mir."

Räuber: Das ist nicht wahr, mein Herr, Sie haben Ihr Geld

im Stiefel versteckt. Wenn das noch einmal vorkommt, werde ich Sie wegen

Unterschlagung belangen."

Räuber: Welchen Beruf habeu Sie?"
Reisender: Geldausleiher."
Räuber: Aha, Wucherer! Daun sind wir ja Kollegen!"

KäuberhäUplMÄNN (beim Abschied): Leben Sie Wohl, meine

Herrschasten, und empfehlen Sie mich Ihren Freunden und Bekannten. Bei
den nächsten Raubanfälle» werde ich das Lösegeld bedeutend herabsetzen,

weßhalb ich Ihnen empfehle, sich von keiner andern Räuberbande als von

uns überfallen zu lassen."

Iu dcr Broschüre Dcr Untergang Oestreichs" wird Bismarck als

der einzige Deutsche hingestellt, dem der Zar Vertrauen schenkt.

Es mag wohl sein, daß Fürst Bismarck der Vertraute des Zaren ist,

jedensalls noch vertrauter ist ihm der Verfasser der Broschüre, der, wenn

auch gerade nicht bei Zar, doch bi-zarr ist."

Wißmann hat von einem reichen Inder 300 Flaschen Champagner

geschenkt bekommen.

Da werden die schwarzen Feinde Wißmanus sich freuen, daß er so

viele leben lassen kann.
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